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Jungen 19 Kreisliga

TSG Wehrheim 1861 : TV 1889 Weißkirchen (J15) 
Samstag, 17.02.2024, 13:00 Uhr

Iannotti tütet den Sieg für die TSG Wehrheim 1861 ein

Als Daniel Welz sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Kreisliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV 1889 Weißkirchen (J15) besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1889 Weißkirchen (J15)
meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag dagegen Welz und Alessi, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Scheld / Gemeinder Welz / Alessi phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Welz / Alessi mit 3:1 durch. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim anschließenden 3:0 gegen Florian Scheld fand Daniel Welz von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Cesare Alessi überzeugte im Match gegen Leo Rühl, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0.
Die siegbringende Taktik fehlte wenig später Ben Iannotti bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian
Scheld ab Ballwechsel 1. Cesare Alessi kam mit der Spielweise von Tim Gemeinder am Tisch
hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Daniel Welz
gewann sein Spiel gegen Leo Rühl eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Ben
Iannotti gelang es, Tim Gemeinder im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Cesare Alessi hatte gegen Florian Scheld, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:3, 11:6,
11:7 keine Probleme. Ben Iannotti hatte daraufhin gegen Leo Rühl bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Der Stand vor dem letzten Spiel des Nachmittags hieß damit 7:2. Der Start in die Partie
hätte für Daniel Welz besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Tim Gemeinder noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Wehrheim 1861 am 24.02.2024 gegen die SG 1862
Anspach II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.02.2024 gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 (J15) einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Wehrheim 1861

Doppel: Welz / Alessi 1:0 
Einzel: D. Welz 3:0, C. Alessi 3:0, B. Iannotti 1:2 

 TV 1889 Weißkirchen (J15)
Doppel: Scheld / Gemeinder 0:1 
Einzel: L. Rühl 1:2, F. Scheld 1:2, T. Gemeinder 0:3
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